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Hansel und GreteL 



Personen. 

Peter, Besenbinder Bariton. 

Gertrud, sein Weib Mezzo- Sopran. 

Hansel) ^ , Mezzo- Sopran. 

> deren Kinder 

Gretel ) Sopran. 

Die Knusperhexe Mezzo- Sopran. 

Sandmännchen) 

> Sopran. 

Taumännchen ' 

Kinder Sopran und Alt. 

Die vierzehn Engel Ballet. 



Erstes Bild: Daheim. 

Zweites Bild: Im Walde. 

Drittes Bild: Das Knusperhäuschen. 
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Hansel und Gretel. 

Vorspiel. 

Ruhige, nicht zu langsame Bewegung. 
Andante con moto. (J=69) 

Hr. . j — 



E.Humperdinck. 






Fl. 



,. ,,^_:^- 




Topyii^ht 1895 by B. Srhotts Si;hnv, 
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Allegro non trOppO. Munter. (Die Haiben ungefähr wie vorher die Viertel.) 




Mi 



t 






(lange) 
( lungo) 























1 
1 




1 i iiipT^ 1 
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/Jas Zeitmass seh?' allmählich beschleunigen, 
Poco a poco accelei^anäo. 





^ poco a 



22: 



cresG. 





19- 





1^ 



iri 








1»= 



2578^/«5827 



Im ZeitmaSS. (Ein wenig ziirllckhaltend,) 
. a tcmpo. (un poco riteimto.) 




25788/25827 
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. . • poco string. 




25788/25827 




poco riten. 




Ruhig. 
Tranquillo. 




Sehr ruhig. 
Molto tranquillo. 

J(Wind.)Bl.. 

3— »-4 





25788/95827 
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Erstes Bild- 
Daheim. 



Leicht bewegt. (J.= es) 



Fl. 






i 



(Vorhang auf.) 
i 



3 







Erste Scene. 

(Kleine dlirftige Stube. Im Hintergrunde eine niedrige Thüre^ daneben ein kleines Fenster mit Aussicht in den Wald. 
Links ein Herd mit einem Rauchfang darüber. An den Wänden hangen Besen in verschiedenen Grossen. Hanse 1, 
an der Thüre mit Besenbinden, Gr et e 1, am Herde mit Strumpfstricken beschäftigt, sitzen einander gegenüber.) 

Gretel. 




( 
( 



± 



Su - se, lie - be 



Su - se, was ra-schelt im Stroh? 




25827 




p- p p p 




i 




Die Gän-se gehen barfuss und ha-ben kein' Schuh'! 



Der Schuster hafs 




i ^ ^ h ^ p f 

jei-sten aa 



p- P p p I 




Le- der, kein' Lei-sten da - zu, j^^^ 

i — ^ 



drum kann er den 





(fortfahrend) , 



2ZZI 




Gänslein auch machen kein'- 

Hänsel (sie unterbrechend 



Schutf! 



7^k p Jy/i p j 



Ei, so geiin sie halt barfussf 



Fl. 






Hansel. 



I J^' J^> 




Ei - a po- pei- a> das ist ei - ne 




Hr. 



1 
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Nolli! 



Wer schenkt mir ei- neu Drei-er zu Zucker und Brot? 





St 



Ver-kaufich mein Bett-lein und leg'mich auf's Stroh, 




sticht mich Keine 





Gretel (unterbrechend.) 



Ei^wie beisst mich der Hunger! 



(fortfahrend) 



Feder undbeisst mich kein _ 



Floh! PI. 

i 



^^^ ^ 




Hansel (wirft seine Arbeit fort und steht auf.) 



■ V 

Ach kam doch die Mutter nun endlich nach 




Hr. 



dimin. 



5 



• * • 




7 7 g' s 
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i 



Gretel (erhebt sich.) 





Haus! Aoh ja^ auch ich halfs kaumnochvorHun-ger ausiSeit Wo-chen nichtsals tro - cken 





Gretel. 



r p ip- iij^p pi^ 




rifard. « ^^»^«^ 



Still^ Hän sel^ denk' da-ran^was Va - ter 



Brot, ist das ein E - lend^ potz schwere Not! 

ritard. a tempo ci. 




sagt, wenn Mut4er manchmal so ver - zagt: 



ritard. 



. ^M'enn die 
a iempo 



Not auf^s 





H2J. 




Höch-ste steigt, 



Gott der 



Herr die 



Hand 



Auch reichtlHänsel. 



-mr- 



mm 




Jawohl^das 



25827 
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klingt recht schön und glatt, aber lei- der wird man davon nicht satt! 




Str. 



5=^ 



? 7 7 




i 




Gre - 



- teljWie lang ist's doch schon her, 




dass wir nicht' s gut's geschmau- s et 



ritard, - 



mehr? Ei - er - f laden und But - ter - wecken, kaum weiss ich noch, wie die thun 
Hb._- — poco rifard. - 




Gretel (hält ihm den Mund zu.) 



Tempo, 



Still, 



nicht ver- driess - lieh sein! 



schmecken.. 
Tempo, 



Ach Gretel, ich wollt' 




25827 



i 



Ge- dul- de dich fein, sieh' freundlich drein! Dies lan - ge Gesicht. 

VI. 




i 



Hu, welcher Graus! Siehstja wie derleibhaf- ti-ge Gries- 



gram 





Ziemlich rasch, (sie nimmt einen Besen zur Hand.) 



aus!. 
_B1, 



Griesgram hinaus . 



E5g 



fort aus demHaus I 




JE 




f 



Hr, 



AMR 




Ich will dich lehren, Herz zu beschweren, Sorgen zu mehren, Freuden zu wehren! 









: 












• < 


-^3 « 




4,-2 « 

^f- 1 


d — T- ä ■ 

• 


— « 

P ■ 


• • 
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i 

\ 



4 p j, p 




Griesg ram^Griesgram, grau - licherWicht , gri e - siges, grä - miges Galgengesicht, , 






packe dich, trol-le dich, schä- - bi-gerWicht. Griesgram hinaus! 

Hansel (fasst mit an den Besen.) 



i 



Griesgram hin - aus! 

Str. 



Halt's nicht mehr 




fort aus dem Haus! 



knurrt auch der Ma - gen, werd' nicht ver-za - gen. 



aus! 



^1 




Im-mermich pla - gen, Hungertuch be - na - gen! Muss ja.ver- 





P P]; P p 




nicht darnachfra - gen, schnelldichverja- gen! Griesgram,Griesgram, gräulicherWicht , 



5 



za-gen, kanns nicht ver -tra-gen! Griesgram, Griesgram,Griesgram, gräulicherWicht, 
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grie - siges,grämig'es Galgengesicht, packe dich, trolle dich, sc^ä - bigerWicht! 



1' IT 11*1 Tl** l** TTT* 




gfie - sigeSjgrämlges Galgengesicht, 



packe dich, trolle dich, du Wicht! 




(Gebärde des Hiiiausfegens.) 



Gretel 




Erstes Zeitmass. 




willst du nunnichtmehr klagen 
Bi. 




SO will ich dir auch ein Ge - heim - 



- niss 





Hansel. 



sagen! 



Ein Ge - heim 



- niss! 



p ppr p I 



Wird wol was rech-t es 

Fl 




Vcl, 



25827 
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Gretel. 



3C 



i 



Ja hör' nQr,Brü - derchen, 
VI. _ ci. 



darfst dichschon frerfn! 



Guck 




her in den Topf: 



Milch ist da-rin, die sehen - kte uns heu-te die 

Tb^^ g f # » 




6 



m 



Nach - ba - rin. 



Die Mut - ter kocht uns, kehrt sie nach 






p '1^' p p I 



ft — n 



/ — ^ 



Haus, gewiss ei-nen le-cke-ren 



Reis - brei draus. 

Hansel (jubelnd.) 



t 



5 



Reis - breüHei! 
^ f> ^ 
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Hansel (tanzt im Zimmer umher.) 



± 



p p p ^ y in J P ^ 



Reis - brei,Reis - brei, herr- Ii -eher Brei! giebfs Reis - brei, daist 

Hb.i 




Hän-sel da- bei! 



Wie dick ist der Rahm auf der Milch, lass 




(Er leckt den Rahm vom Finger.) 




Etwas schneller. 

Gretel. 



Wie 



Hän-sel, 



( giebt ihm eins auf 
die Pinger.) 



p p p I 



naschen? Schämst du dich nicht ? Fort mit den 




schle-cken! 

Etwas schneller, 



— p 



r 
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fcrrl 




Fin-gern, du naschhaf-ter Wicht! 



g 



Und jetzt an die Ar-beit zu-rück, ge- 



Erb > \ I S«-^ 



7 f • '^P 





3 





schwindl Dass wir bei Zei ~ ten fer - tig sind! Kommt Mutter heim und wir thaten nicht 





Hansel (steckt die 



0- 



rechte dann— weisst du_ geht's den Faul - - pel - zen schlecht! Ar-bei - ten? 

Gl. 




E 



f 




± 



5: 



i 



Hände in die Hosentaschen.) 



PC 



Wo denkst du hin^ 
Hb^ — 



7 p rr- 



dar-nach steht mir nicht mein Sinn. 
vi._ 



Im-mer mich 




25827 



2H 



Im Zeitmass^ 




pla -gen! fällt mir nicht ein. 





jetztlassuns tan-zen und fröh-licli 
Im Zeitmass, i tr^ — 




7 7 b > 



! 





5 



Gretel. 







)| 
t 











1 — 




r — 


N 


— 


m , 

-4 

^ 


m — 




' — »— >- 


Tan . i 


;enl 


Tan - z 


enI d. 


J- — 1 




är' ai 


ich I 


nir 


ei - j 


le 


Lust! 




sein. 





■' 



5: 



m m 



Da -ZU ein Liedchen aus vol - 1er Brust! 



Was uns die Muh-me ge 





IE 





Tanz - - lied - chen soll jetzt lu-stig er« klin 
Cl. 



lehrt 




25827 
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Ziemlich lebhaft. (J = loo 

(kla tscht in die Hände.") 




1 • T TT ••11 • • 1 • 11* " 1 




bei-de Händchen reicBi ich dir, ein-mal hin, ein-mal her, rund her-um^ es 

Str. 





5 




(Hansel yersucht'Sj jedoch ungeschickt.) 



Hansel. 



ist nicht schwer! 



Fl. Hb. 





^» rHw 



f 



m 



m 



f 



Tan-zen soll ich 
Bl. 




5 



i 



ar-mer Wicht, Schwester- chen, und kann es nicht. Da- rum zeig' mir wie es Brauch, 




5 



. r * Str. ' J-*^__ ' 



f — r 




r 
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dass ich tan-zen ler-ne auch! 



Grete 1. 



5 



Mit den Füsschen tapp tapp tapp, 

Hb. 





p p p ^ I p 



mit den Händchen klapp klapp klapp, ein-mal hin, em-mal her, rund her-mu, es 





Hansel. 



5 



Ä — m 



ist nicht schwer! Mit den Füsschen tapp tapp tapp, mit den Händchen klapp klapp klapp, 

1^1 ÄÄ 





> Ja' 



Gretel. 



I 



ein-mal hin, ein-mal her, rum, es ist nicht schwer! . 



Ei^ das hast du gut gemacht! 




25827 



2(^ 




Ei, das hätf ich nicht ge-dacht! Seht mir doch den Hän-sel an, wie der tan^zen 





(klatscht fröhlich in die Hände.) 



feg 



ler-nen kann! 



^ ^ i) I p p pH ■ 




Mit dem Köpfchen nicknick nick^ mit demFingerchen 




i 



P-4 p 



p 



tick tick tick, ein-mal hin, ein-mal her, rund her-um, es ist nicht schwerl 





Hansel. 



rJ' p p pH j^, ji^ g^ 



Mit demKöpfchen nick nick nick, mit demEingerchen tick tick tick, ein-mal hin^ 

Fl. 
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P 



* i • 



Gretel. 



ein -mal her^ ru m, es ist nicht schwer! 



•«1 1 ■ 




Brü-der-chen, nun gieb mal Acht, 



?3 





ass uns Arm in Arm verschränken, uhs'-re Schrittchen 



was die Gre.tel 



wei -t er macht I LassunsÄrmin Arm 

VI. 




(fasst Hansel unter dem Arm.) 




in kein 




r p p p p 




Tanz und lie - be Fröh-lich-keit, bin nicht gern al 

M. Cl. 



fp 



5 



i 




i ^ i 



lein, 

J Hb, 



ich 



r 



r 



r 



r 



r r 
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PreundvonLeid und TraurigkeitjUnd fröhlich will ich sein! Ich lie-be Tanz und lie-be 



bin kein Freund vonTr aurigkeit , und fröhlich will ich sein ! 




0- 



r r 



VI. 



2 



Ich iie-be Tanz und 



i 



r r r r 




H 'ip P I p ^ 



z 



Fröhlichkeit, bin nicht gern al - lein, 



kein Ereundvon Traurigkeit, und 



5 




Fröhlichkeit, 



bin nicht gern al - lein, ich bin kein Freund von Leid und Traurigkeit, üiid 










(1 


ässt Hä 


.nse' 


fahren. 


umt 

M 


anzt 


ihn 




L 1 


































froh - lieh will ich sein ! 



Tra la la la la la la la la la la, tra la 



i 



fröh-lichwiU ich sein! 



i 
\ 
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und giebt ihm einen Stoss.) 




^ h , I 



la la la la la la lal Drehe dich ner -um .mein lieber HänseL dreh didi doch her- 




Vcl 




5 



um^mein lieber Hans! Komm her zu mir, komm her zu mir zum Ringel- rei- gen 

^h^i ■ n. 





Hansel (barsch.) 



i^'Tp • I' p- 



^2 



tri 



tanz ! Geh' weg von mir,geh' weg von mir, ich bin der stol-ze Hans ! 



Mit 





Gretel. 



klei - nen Mädchen tanz' ich nicht, das ist mir viel zu dumm! Geh', 

VI, 




25827 
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f 



poeo rifnrd. 



Tentpo, 



(iimtanzt Häusel -wie vor- 



stol - zerH ans,ffeIf^dümmer Hans, ich krieg'dichdochher-um. 

poco ritard^ 




Tra la la fa la la la la 
Tempo, Gl. 





hin 



_ und giebt ihm einen Stoss.) 



I 



la la la, tra la la la la la la la la ! 



Drehe dich her - um, mein lie-her 

Hansel (tanzt um Qretel.) ^ k 



um Grett: 




Tra - ia la 



a la la la la 






Hänsel^dreh'dich doch he 



la la la 



p 

tra 



er - um, mein lie-ber Hans ! 

-^n ^1 h 



a 



7 



IM 



la la la la la la 



la! 



Ach Schwesterlein, ach 





Grete!. 



r — ~ y 

Ach Brü-der-lein, ach Hän-se-lein,du 



^' ' « 



Gre-te~lein, du hast im Strumpf ein Loch! 
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— rrm \ m . 



willst mich hänseln noch ? Mit bö - sen Bu-ben tanz' ic h nicht,d as wär'ihir viel zu 

.Hb. - 





Hansel. 



j»oco ritard. 



P l 'P p P 



I P P P 



5 



Tenipo, Gretel. 




dumm! Nicht bö - se sein, lieb' Schwester -lein, ich krieg'dich doch her-um! Tra la 

oco ritard. TeTfipo, 





Pk. 



^ , (Sie. umtanzßn sich wie v 


orhin.) 

- K K \ m - 












h— 1 


la tra la la tra la 


la la la, t 


ra 


r 

la 


la trala h 


i tra la 


la ! Dr 


ehe 


idi< 


3h 


p 

tier 



Hansel. 





^ 



ip p p p 



um, mein lie-ber Hansel, dreh dich doch her -um^ mein lie -b er Hans 1 Tanz' 




Ü5827 
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N - N . 1 


1 






p 




lu-stig, heis 


sa! 


ustig ta 




las 


>s dich's nicht 




^ — 

reu'n ! Ur 




ist der St T 


umpf a 


uch 




' ^' p J'' ^' J> I J) j i 



lu-stig-, heissa ! lustig tanz', lass dich's nicht ge - reu- n ! Und ist der Schuh auch 
Gl. 





































r-n-ft- 

•1 









M M i P' P ^ 



(Sie umtanzen sich abwechselnd gegenseitg wie vor- 



nicht mehr ganz, die Mutter stricktdir^n neu'n ! 




Drehe dichher- 



nicht mehr ganZjder Schuster flickt dir'n neu'n! Tra la latrala-la trala la la la^ trala 




hin.) 



um, mein lie-ber Hansel! 



Dreh' dich doch her- 



T^-t h - h 








^ ^ 1 






N 






— m— 




la i 


rrf 

.rala la 


b tra 1. 


81 


ia! Tra 


la 


la t 


ra 


la la 


TT 

tra ia 


h 


t lg 






ra . 


F 

la 
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(Dann fassen sie sich bei den Händen und drehen sich immer schnei- 













tu 


~m . 1 K 






1 . h 1 


ff 1^1* 1 





























um, mein lie-ber Hansel! Tra la la tra la la, tra la la trala la, tra la- 



la tra la la tra la la la la,tra la la la la, tra la la la la, tra la- 

O 1 \ 'f^ 





ler im Kreise^ bis sie schliesslich das Gleichgewicht verlieren und übereinander auf den Boden hinpurzeln.) 

I siringendo 




la tra la la, tra la la trala la, trala la trala la, trala la trala ] i, tra - 



la la la, tra la la 



trala la, tra 



la tr^la la, trala la trala la, trä 
stringendo 
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Zweite Scene 




Rasch. 

Die Mutter. 



:2l 



Hol-la 




Gretel. 



(In diesem Augenblicke geht die Thüre auf; die 
Mutter wird sichtbar, worauf die Kinder 



Mut-ter ! 



^ Hansel. 



schnell vom Boden aufspringen.) 




Die Mutter. 





Erstes Zeitmass. Gretel. 



Der Hansel 



er wollte 



i 



(Verlegenheit ) 



Hansel. 



ie öretel 



sollte 



Erstes Zeitmass. 
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poco rnllent. 



frü - - hen Mor - gen 



bis in die Nacht sich mü-henund sor-gen. 
Yih.xPoco rallent. 




25827 



(giebt Hansel einen Puff.) 




(sich umwendend) 





hi^p P J) J J) 

in Stunden nicht mal die we- nkrenB< 




strickt? Und du , du Schlingel, in all' den Stunden nicht mal die we- ni^en Besen ge- 





52^ 



bunden? 



Ihr un-nü-tzes Volk, den Stock wiü ich 




25827 
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ff: 



3ä 



Jes-sesl nunaiicüden Topf noch zer-bro-chen! 




(weinend.) 



(Sie besieht sich ihren mit Milch 




38 



begossenen Rock.) 
(Hänsei kichert verstohlen.) 




p amdrucksvoll 



aus ? 



(mü dem Stock hinter Hansel her, der zur offenenThüre hinausrennt.) 

\fp 4. Kl,. ^ I ff' t>> 




4^ 




kommt nur der Va - ter nach Haus! 



^^^^ 







in die Hand drängend.) 

^- — 7 F% 




dort sucht mir Erd-bee - reni 



Wirdes bald? 



Und bringt inrden 




39 





(Die Kinder laufen in den Wald.) 



m 



iE 



i 



an die Wand! 





(Sie setzt sich erschöpft an den Tisch.) 




E 




i 



VI . msdrmksvoll 
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Da 



liegt 



nun der gu-te Topf in Scher 



ben! 








> 


VI 






J- J , 




Ja, blin-de 


r 


Ei-ferbri 


Dgt i 


m-mer \ 


W - 


1 ^ : 1 

der - ben! 







( ringt die Hände) 



(schluchzend) 



r r p ir 



p p p I T 




Herr Gott wirf Geld her-ab! 

seh?' ausdrucksvoll 



Nichts hab ich zu 



le - ben, 



^^^^^^ 



s 







• • • 



• • • 



t 



1^ 





5 



kein 



Krüm 



chen den Würmern zu es - sen zu ge 



25827 



ben! 
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# 












>- — ^^-4 — -^^^ — 





















Kein Tropf- eben im To - pfe, 
Fl. 




( Sie stützt den Kopf 





mit der Hand.) 



^) kl) k *i l 



"1* 

Mü - de bin ich, 



mü - de _ 



zum 





(Legt den Kopf auf den. Arm und schläft ein.) 



Herrgott, 



wirf 



Geld— her-ab.-_ 




25827 
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Scene III. 



Gemächlich. 



Vater. 

(Man hört eine Stimme von weitem.) 'f^ it 



Ral-la- la- la, ral- la- la 




^ 7=if- 



t=-t 




1^ 




la, heissa Mutter, ich bin dal Ral4a-la-la, ral-la-la- la, bringe Glück undGlo-ri- 




( etwas näher) 





■ ■■ ■■ TB« 








Pf — 1 










— — 


it=Z 



a! 



1. Ach, wir ar- men, ar- men 




f- 



ff: 



i 



^=2 




Leute, al - le Ta - ge so wie lieu~te; in dem Beu- tel ein gro - sses 




25827 



2 



Tempo, 
^rit^ akläglich.) 



43 



Loch, 



und im Ma- gen ein grössres noch. 

rit. 



Ral-la-la-la, 
Tempo, 



ral-la-la - 




P' P P P M I p 



la, 



Hun - ger ist der be-ste Koch! 



Ralla-la, 



ral-la- la - la - 




Ä± 



t 



P P P P I 



(Am Fenster wird der Kopf des Besenbinders 



la, 



Hun * ger ist der be- ste Koch! 



i 



i 











Fl* 


1 tirf3 . 




^ 7 ^— ^ — ^ 7 


] — — p — 











Str. 



5=3 



sichtbar, welcher während des Folgenden in angeheitertem Zustand, mit einem Kober auf dem Rücken in die 

Stube tritt.) 




25827 



44 



t 



1 



2. Ja, ihr Rei - chen könnt euch 
S.Ach, wir sind ja gern zu 



r 



la- ben, wir, die nichts zu 
frie-den, denn das Glück ist 



es - sen 
so ver - 




ha- ben, na - gen ach, die gan- ze 
schieden I A - ber, a - her, wahr isfs 



Woch\ 
doch. 



sie 
Ar 



ben Tag 
mut ist 



2 



an ei - nem 
ein schweres 




Vit Tempo. 
(wiederum kläglich) 

te — ISl ^ 



^^ ^^ 



KnocW 
Joch! 



Ral-la-la- la, 



ral-la-la - la, 



Hun - ger ist der be- ste 




ff irn.f 



Koch I 



Ralla-la, 



ralla-ia-la - la, 



8= 



E 



Hun - ger ist der be - ste 




25827 





ja, der Hun-ger kocht schon gut, so - fern er kom-man- di-ren thut; al - 




Fg. 



E 



Tempo- r 



lein, was nützt der Komman-dör, fehlt euch im Topf die Zu- he - hör?- 

Te??ipo, 




Tempo* 



m 



z 



Rai- la - la - la, ral- la- la - la, 
Tempo _ 



Küm - mel ist mein Leihli- kör! 
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Mutter (reibt 



i 



±1 



(Schwankt tänzelnd zu der Schlafenden und giebt ihr einen derben Schmatz.) 




Rallalala-la, 



rallala-lala. 



Mut - ter,schau\was ich bescher'! 





Beschleunigtes Zeitmass. 

sich die Augen!) 



hol 



5 



Ii 



Wer speck- speck - ta-kelt — mir da- - - 



im 






#1 



aus? 



Yater (lallend.) 



I 



wo! 





Das tolle Tier 
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m 



Vater. 



1 



j 



im Ma - gen hier, 



das bell-te so, 



das glau 



47 



be 





'. . I 



■7^ 



EP 



Tierl 



7^ 



rallalala - la, beisst und kratzt, das glaube 





Mutter. 



So 



soT 



35 



Das tol-le Tier, 



^.i^ d m * i — 






— ^ — ^ 




lir! 




— — 











/ 


hsamamm 






in- - 


SESäSES 


itttf -^f ''Y 






1 

/ 

• 




• 5 in 




258 


• 

27 


• 





48 





es ist wol schier 




stark an - gezecht , 



das glau - 



be 





I 



I 



mirl 
Vater. 



^ ■ " fr 



4 



± 



t 



'swarheufein hei-terer 
ci. 




(stpsst ihn ärgerlich von sich.) 



5 




(will sie küssen.) 

1^ 



Ach geh! 



Du weisstnicht leiden 



T8r 



Tag, fand'st du nicht auch,lieh' Weib? 




1 



-aa- 



mag ichWirtshaus-Zeit-ver - treib ! 
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(wendet sich zu seinem Kob er.) 



9 



r p p p ^ \ i 




49 



\o seh'n wir,wenn's be - liebt, was es für heut' zuschmau • sen 




i 



Etwas massiger. 

jP ^ ^ Mutter. 



/ 



TT 



-*(pizz.) 



5 



5^ 



^3 



Höchst 



ein-fach ist das Speis 



Vater. 



P 



re 



giebt! 

Etwas massiger. 





gis - ter, 



der A- bendschmaus, zum Hen 



ker ist er: 




ritard. 
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50 




Wie zuvor. 



mehr! 
Vater. 



^ — Ä 



Rai - la - la- la, 

Wie zuvor. 



ral- la - la-la, 



lus-tig Mut - ter, bin auch noch da, 




fj — A 



i 



V- — 



brin-ge Glück und Glo - ri - a! 




(Er nimmt den Kober und kramt aus.) 




Mutter. 
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51 



seh ich! 



Speck und But -ter_ 



Mehl und 




(Hilft ihm beim Auspacken.) 




I L — 

1^ 



un-der teu - er!) Beschlennigend 



Zwiebeln- 




riinrd. 



I 



und. 



Herr - jeh! 



gar ein 



Vier 



telpfund Kaf- 

Hb.^ 

rii 




a tempo^ 



(Er kehrt den Kober vollends umsein Haufen Kartoffeln rollt zur Erde.^ 




Zeitmass wie zuvor. 

Vater fasst sie am Arm und tanzt mit ihr in der Stube umher.) 




hop-sas - 



heu - te wolliiwir lus - tig sein! 



hop-sas - 



heu -te wolln wir lus - tig sein ! 




(Er setzt sich nieder, die Mutter kramt inzwl- 
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scheu die Sachen ein, zündet Feuer im Herd an, schlägt Eier in eine Pfanne u.s.w.) 



5B 



m 



ben ^hinterin Herren - wald 




a giebfe prächtige Fe - ste bald; 




f 

les 



Kir - mess, Hochzeit, Ju 

0 U 



bi - lä - um, Böl - lergeknall und 

ci. 



gross Te - de - um! 




Mein Geschäftkommt nun zur Blü te, 

FI.i 




des-senfroh sei dein Ge - mu - te! 
• ■■■■■■ 



Wer will 




fei - ne Fe - ste fei - ern , der muss keh-ren, schrubben und scheuern; 

Hb. 



f f r f 




2=^2 ^ 



± 



i 



Kauft Be- -sen! 



Kauft Be 



- senl 





gu-te Fe- - ger, fei-ne Bür - sten, Spin-ne-jä- - gerl 




3 



!?ö Sieh, da ver- kauft' ich masJsen - wei - se mei-ne Wa - ren zu dem 
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(Er stbsst geräuschvoll einige blecherne Gefässe vom 
Herde hinunter.) 



55 



r P P f lt IT 




Schnell nnB her mit Topf und Pfan-ne, her mit ^ Schüssel, Kes-selund Kan-ne! 



• 


• 




1= 


fr ■ f 


f1 













bin - derl (Ei*^^^''^ Kümmelflasche an 
^ " den Mund, hält jedoch plötzlich inne) 



bin - der! 



Doch halt, 



wo bleiben die Kinder? 





(zuckt verlegen die Achseln.) 




Wo er steckt? 



Hansel, Gretel, wo steckt der Hans ? 



Etwas bewegter. 
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Mutter . 



2=0 




aan^sl Dochdas weiss ich klar wie Tag, — gj, dassd er 



wüste man^s 1 



Br 





Pos. 




4 



Bo - - den quoll der 



Bi 



, (wütend mit der Faust auf den Tisch schlagend.) 

•eil tjii^^ 



PS 




VI . Don - nerkeil I So liabendieRangen wie 





V 



I 



(hastig) 



^ 



ün - fug 



ün-fug an - ge-fan-gen? 
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Mutter . 



^ p p p p 




viel und Är-beit kei - ne hat-ten sie ge - trie-ben Mer al - lei - ne, 






hör-te schon draussen sie joh- len, hopsen und springen wie wiWer Fqh-len , 





na, da wusst ich nicht, w mir stand der Kopf_ 



Vater 



ttid vor 
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58 




i 



Noch schneller. 



Topfl 



(lacht aus vollem Halse.) 



F | 7 y P # 



Topf! 

Noch schneller . 



Ha 



ha ha ha hal 



Ha. 





(einstimmend ) 



t: M. ^ 



a. 



^ i) i y 



m ha ha ha! 



Ha. 



ff ff ? P M 



ha ha 




f f jt 




"1 p p 



P P p 



ha ha ha ha! 

ff ^ ^ V V V V V 



Ha 



ha ha ha ha ha ha ha 



I 





ha! 
■s- 



Zorn 



Ha. 



ha ha ha ha ha ha ha! 

J) 



- müt - ter - chen 



7- 



nimm mir s nicht 



p 




22 



2 
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59 




dumml 



Doch sagj wo mögen die Kinderchen sein ?_ 

— — — - Hr.. 





Il-sensteinI 



(entsetzt) 



(holt einen Besen 
on der Wand.) 



Am 



II 



senstein 1 



Ei; juckt dich das Fell ? 





Mütter. 



(mit verächtliche r Rhie ne ) 



Fl. 



Den 





' Iis ^ - ' - - 



Be - sen, dea läss nur am sei-ner 



60 




I: 



(Er lässt den Besen fallen und ringt die Hände.) 



Etwas zurückhaltend. 



stell! 



Vater. ^ 



i 



Wenn 



sie sich 



ver-irr-ten im 




.Etwas zurückhaltend. 




^ dimm,. pOCO rt'ten, P^iiimmmmmm^ 




Wieder schneller. 



V 



I. 



I 



o 



Wal 



de dort, in der 
-VI. 




Ii 



Nacht oh 



ne Stern^ und 

51 



Mond! 

UP«: Wieder schneller. 



1^ 



Z2 





Wie vorhin. 



Himmel! 



133 




du nicht den schauer -lieh 

Wie vorhin. 



dü 



sternOrtjWeisst 



^1 



Ii 





Wieder schneller. 

(betroffen) 



lue 



Die Bö - se? 



Wen meinst du? 



(mit 



nicht,dass die Bö - se dort wohnt? 

- - " i " Wieder schneller. 



Die 
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Etwas zurückhaltend. 



(zusammenfahrend.) 



Im Zeitmass. 




61 

(weicht zurück.) 



ffeheimnissvoilemNachdruck.) rr r , 

-Ä,. DieKjiusper-he-xe! 



(Er nimmt den Besen 
wieder vom Boden. ) 



Mein! 



Knus-per-he - xe l 

Etwas zuriiekhaltend. 




Trp. 



3 




Hr. 



Im Zeitmass. 




P 



Vcl. 



sagdoch,was soll denn der Be - sen? 



i I r p r p P I 



Der Be - sen, der Be - sen^was 





macht man.damit^was macht man damit? 



Bs rei-ten drauf, 



es rei-ten drauf die 




E 





■»•■»■- 



^ ^ • 
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62 



Ei-ne Hex,^ stein-alt, haust; tief im Wald ^ vom Teu-fel sel-berhat 




IIZZ.) 



IT ^ 



P 



^ 7 ^ 



sie Gewalt. 



IJm Mit-ternacht^weim 




Bl. 




' ■ ■ ■ ' ■■ ' 



7 :.f^^r-^ 



I 




7 




FS1 



V 



Ei 



Nie-mandwacht^dann rei-tet sie aus zur He 



xen - jagd. 




l y* ^ •^\ 



Zum Schornstein hinaus , 



7 7 P I P P P 



auf dem Be-sen^ o Grausi 
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63 



ü - ber Berg und Kluft, ü-ber Thal und Schlucht^durch 





Mutter. 



rei - ten, 



juch-heis- - sa, die He - xen! Eht-setz- lichl 





Vater. 



Doch die Knus -perhex? 



Ja bei 



Tag, o Graus, zum 

Hr. 




7=177117 7:^:7^ 

f r F 25827 



64 



He - xenschmaus im Knis - per - Knas - per - Knus - per-haus 



die 




Kin - der-lein^ Arm sün - der-lein^ mit Zau-ber-ku - eben lockt sie hinein. 




Ein wenig bewegter. 




1 — ^ 



greift 



J2 



sie geschwind das ar 



me Ku - eben knus - perndeKind^ in den 




f 



7^ 7 



J 7 7 P 7 7 




"V^T p 7 7 
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• j-' - — • * ' ' ~ 



O - fen^hitz - hell, schiebts die He - xe blitzschnell , dann kom-men zur Stell^, 





(mit Ausdruck) 



Etwas zurückhaltend. 





Im Zeitmass. 

Mutter . 



£3 



^^^^ 



tJnd die Leb-ku-chenkin-d'er? 















1 














-±^=] 


/ 



kin 



der! 



Im Zeitmass. 



Sie 
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T — n 




(die Hände ringend) 



Von derlie-xe? 



O Graus? 



Hilf Himmel! die 



wer-den ge-fressen! 



Von der He-xe! 




(rennt aus dem Hause.) 




/ f 



(nimmt die Kiimmelf lasche vom Tische und eilt ihr nach.) 



PI 




nimnim 



ich mit!. 



Wirwol-len ja bei-de zum He-xen- ritt! 




(Der Vorhang fäUt rasch») 




2582 



— • ^'(Vorspiel 
des zweiten 
Bildes.) 

Ueber^anje: zum ,JTcxenritt! 



67 



Wuchtig. (J = 96) 

de 4" 



Hexenritt. 
Vorspiel zum zweiten Bilde. 
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69 

















^ — ^ — 1 








„_ 

— 9 ■ ' 






Allmählich schneller. 

%. 



stacc. 
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Etwas zurückhaltend. 





(Vorhang auf.) 

Sehr ruhig. 



(Tiefer Wald. Im Hintergrunde der „ Ilsenstein 




von dichtem Tannengehölz umgeben. Rechts, eine mächtige Tanne, darunter sitzt Gretel auf einer mit Moos 
bedeckten Wurzel und windet einen Kranz von Hagebutten, neben ihr liegt ein Blumenstrauss. Links abseits 
im Gebüsch Hansel, nach Erdbeeren suchend.— Abendrot.) 




25827 



Sehr ruhig. (J = 66) 



Zweites Bild, 
im Walde. 

Erste Scene. 



73 





\ — \ • Ii ^ 






H ^ ^ 




1 1 . 1 






Ein Männlein steht im 



Wal - de ganz still 



und 



pp Str. (pizz.) 




sturom, es hat von lau-ter Pur - pur ein Mänt - lein 



um . Sagt, wer mag das 




Fl. 



^ a tempo 




Männlein sein, das dasteht im Wald al-lein mit dem pur-pur - ro - -tenMän-te - 

Fl. 




r-4 






rit. /T\ <^ 






AMC 

Ol 






4 — 







Das Männlei ti steht im 




r//. a tempo 



y y - 



25827 



74 





Wal- de auf ei - nem 



' * f r 



Bein und hat auf sei- nem Ko - pfe schwarz Kapp - lern 




klein. Sagt,wermag das Männleinsein^das dastehtauf einem Bein 



mit dem kleinen 





(sie hält das Hagebuttenkränzchen in die Hohe und betrachtet es von allen 



i 



schwarzen Käp-pe - lein? 

^ Hr. 





1>5827 



Etwas lebhafter als vorher. ( J = 84) 



75 




^ lein I 



Hänsel (kommt hervor und schwenkt jubelnd sein Körbchen.) 

r— . — — S 



Juch-he! Mein Er- bei- kört-chen ist 

Etwas lebjtiafter als vorher. (J = 84) 





Gretel (aufstehend.) 



5 



Mein 




Y P p B J) Jj Jl 

Qit 



5 




o - ben! 



Wie wird die Mutter den Hän - sei 



lo - ben! 



a 



f 



Str 




4: 



4 





Kränzel ist auch schon fertig! 

Fl. 



r ^ P P p p J' 

-J ^X-*^ «-« j-kV» J^-»> «rri /-w T-kz-v-... -4- ^ -wirrt -«»riV» -»«^^T-t 



Sieh', so schön wie heu-te wardfe noch 





(Will den Kranz Hänsel auf den Kopf setzen.) 



nie! 




Hänsel (barsch abwehrend) 



mm. 



11 -ben 



fen doch so 

Str. 



was nicht I 
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76 






Passt nur für ein Mäd - chenee - sieht ! 

Hr 




(Setzt ihr das Kränzlein auf.) 



i 



i 



S7 ^ 



Ii 




Vi. 



Hei, Gre- tel, 




— 





feiifs Mä- del! 




9 — ^ 



1^ 




Sietfst ja wie die Wald-kö-nigin 

Ol 




Gretel. 





straussl 




Hansel (giebt ihr den Strauss.) 




Wald - kö- ni 




mit S'cep - ter und 




25827 




TGIÜDO. giebt ihr das Körbchen voll Erdbeeren in die andere Hand und lässt sich 

* gleichsam huldigend auf die Knie vor ihr nieder.) 





Gretel (suhalkhaft.) 



^ p p ^ p p 



mn 




(In diesem Augenblicke ertönt 

der Ruf eines Kuckuclifs.) Hänsel (mit der Hand deutend) 



Kuckuck, Kuckuck, Er-belschluck! 



5 



Kuckuck, Kuckuck, Ei-ersctluck! 

Kuckucksinstrument (hinter der Scene, wje aus weiter Ferne hörbar.) 



4 ^'i Cr ^ Cr ^ C r ^ 



Cr^^~~g 
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78 




(nimmt eine Beere aus dem Körbchen und 
schiebt sie Hansel in den Mund, der sie sdilürft , 

als ob er ein Ei austränke.) Hänsel (aufspringend.) 



i 



? ^ ^ J^i t] ! 



Ho - ho! 



Das kann ich auch, gieb nur Acht! 




(nimmt einige Beeren und lässt sie in Gretefs Mund rollen) 
(frei ohne Rücksicht auf den Rhytmus des Kuckuckrufes.) 




Wir macherfs wie der Eüicfeick schluckt, wenn er in fremde Nesterguckt! 




J >««J 





i 



(Es beginnt zu dämmern) 



Gretel (ebenso.) 




Hansel (greift wieder zu.) 



Kuckuck, Ertelschluck! 



atz 



TBT" 



Kuckuck, Ei- er schluck! 
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Gretel (zugreifend.) 



79 




Hansel. 



Kuckuck, Gluck gluck! 



IE 



Setzest dei-ne Kin- der 



aus! 




i 



himms^ 





(Hansel läset sich eine Hand 
voll Erdbeeren in den Mund rollen) 




Kuckuck, Schluck schluck! 



Trinkst die fremden Ei - 



- er aus! 






Sammelst Beeren schön zu Häuf! _ 

(zugreifend) 




Schluckst sie^ Schlauer, sei- -her 



Kuckuck, Gluck gluck! 
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80 




Allmählich lebhafter. 



auf! 




k 



(Im Uebermnthe raufen sie sich schliesslich um die Beeren. Hansel trägt den 
Sieg davon und setzt den Korb vollends an den Mund, bis er leer geworden.) 



Kuckuck, Schluckschluck! 



Allmählich lebhafter. 

^^^^ 




3 

cresc. - 



Grete! (entsetzt die Hände zusammen schlagend.) 





5 



Warf nur, 



das giebtein Straf - ge-richt! 
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Etwas ruhiger. 



81 





was, stell' dich doch nicht so an! Du, Gre-tel, duhast'sja sei -her ge - 





Wieder schneller, 



ilien! 




i 



Komm, wir wol-len rasoii neu- - e su - c 



thanl 

Wieder schneller. 



Im Dun -kein wol 





f!-'» I r p N 



p 



gar, un-ter He-ckenund Bu - chen? Man sieht ja nicht Blatt,nichtBee-re mehr! 



m 




2S827 



. Etwas zurückhaltend. 




Wieder schneller. 

Gretel. 




AehHän-sel, Hän-sel, was fangen wir 



Es wird sc 



s 



„Etwas zurü ckhalten d, 
"»'•i.- Kl p 



schon dun - kel rings mn - her!. 

Wieder schneller. 





0 ' # 



3 




an? Was ha - ben wir thö - ri-g'en Kin - der ge - than! Wir durf - ten Jiier 

Hb. 




II 0 roh 

Kuckuck( hinter d er Scene, etwas näher al8 vorhiTi^ ' ^ 




Vcl. 




k 



5^5 



5 



wie es rauscht in den Bau 



- men! 




25827 



0~ 



88 





(Endlich wendet er sich verlegen zu Gretel)Hänsel, 




Gl. 




Qi rit 



Gre - tel. 



ff''' 

25827* 



84 




Gretel (bestürzt.) 




so: 



mn jur 



0 Gott! was sagst du? den Weg nicht mehr? 



5 



ichweiss den Weg nicht meto! 





(sich muthig stellend.) 



• J 1 r»** • f» 1 "ITTT • 1 I TT 



Wasbist du für ein furchtsam Wicht! 



Ich bin ein BuV 



und 




Ö5827 iiö. 



Gretel. 



85 






Sumpf? 



(stotternd) 



i 




D. d. 



das ist ein glimmender Wei - den-stumpf I 

VI. 




25827 



Was für ein wunderlich Gre- sieht macht er so- e-ben,siehstdus nicht? 





— 

ct. 

Hänsej (sehr laut) 




\yli 




^ — #o- 



Gretel (ängstlich.) 



IchmacHdirneNa-se! Hörst diis? 






^du Wicht! 



sieh! 




misdrticksvoJL 




das Lichtchen, 



es kommt im-mer nähr ! 



lichtchen 





ig: 





hüpfet wohl hin und her. 





Gre - tel, 
■V Hr. 



dumusst beherzter sein! 






(Geht einige Schritte zum Hintergrund und 



Wart', 



ich will einmal tüchtig schrein! 
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~^ — 



Kuckuck (sehr entfernt hinter der Scene, kaum noch vernehmbar.) 



Zwei Sopranstimmen. 



(Sehr schwach) 



i 



Eine Sopranstimme. 



(Noch entfernter) 



o 




Eine Altstimme. 



(Etwasweiter Er 
entfernt) 



da! 



-e- 



(Hinter der Scene wie 



J^PEt dal 







— o — 








■ " —um 










— e— 











Hansel 

(ruft durch die hohlen Hände) (sehr stark) 



Er da! 



(Die Kinder schmiegen sich 
erschreckt an einander.) 



-o- 



Wer da? 





1 



Zwei Soprane* 



i^Ja! 




Gretel (etwas zaghaft 



b - V 




(Die Kinder schaudern zusammen.) 



Ist jemand da?— 




Bei. 



irrs 



pp trem. 




p ausdrtwks 
^ voll 



25827 



88 



Gretel (leise.) 





m 



Mit AusdrUjck. ^ 



i 



o war' ich zu Haus! 



Wie sieht der Wald 



so 



ge 





spen - - stig aus! 



Hansel. 
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89 



(Ein dichter Nebel steigt auf und verhüllt den Hintergrund gänzlich.) 









: h 1 1 






L hv 1 












\9 9 «Ll-^-/ 

belfrau - en! 


Sieh', 


wie si 


e ^ 


m - ken-und 





25827 



(Eilt entsetzt unter den Baum und verbirgt sich, auf die Knie stürzend, hinter Hansel.) 

Schneller. 




Ah! 




links: ein kleines graues Männchen mit einem Säckchen auf dem Rücken wird sichtbar.) 



dort, 



das Männ-chen! 



Schwe 



ster - lein! 





-ö- (schwächer werdend) 



Ach! 




i 



JxJ) J)Ji j) I 



Was mag das für ein Männchen sein? 




Etwas ruhiger. * to. * ^. ' ® 

(Das Männchen nähert sich mit freundlichen Gebärden den Kindern, die sich nach und nach beruhigen,) 




P ausärvcKSvoIi. 
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Ruhig. 

Sandmännchen 



Zweite Scene. 



r.den Kindern Sand in die Augen streuend.) 
(mit feiner zarter Stirame) 



Der klei - ne Sandmann bin ich, st! und gar nichts ar-ges 





Hrfe. ^ 



ci: 




5 



7^ 



sinn' ich, st! euch Klei - nen lieh' ich in - nig, st! hin euch gesinnt gar 






niff, st! Aus die - sem Sack zwei 



ne- lein 




Mü - den in die 



gelein: 



fal - len dann von 
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Ii 



poco ritard. 



i 



seid 
vir 



ihr brav und fein ge - schla 



fen ein; 



I 




Drum trau 



me, trau - me Kind-chen trau - me, gar 
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(versinkt) 



hol - de Träume bringen euch die 




En 



ge - leinl^ 




Hansel (schlaftrunken) 



Gretel (ebenso.) 



(Sie kauern sich 
nieder und faltendie 




Sandmannwar da! Lassunsden A - bendse-gen be - ten! 




Dasselbe Zeitmass, 

Gretel. Mit halber Stimme. 




A-bends,willich schlafen gehn, vierzehn Engel um mich stehn: zwei zu meinen 
Hansel. Mit halber Stimme. - 



A-bends,winich schlafen gehn, vierzehn Engel um mich stehn: zwei zu meinen 



Dasselbe Zeitmass. 




-.-Ii". 




n 

E 





Häup - ten, 



zwei zu meinen Fü - ssen, zwei zu mei - ner Rech -ten, 



zwei zu meinen 



Fü - ssen, 



i 



zwei zu memer 
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immer leise 



XL. 



rT~n 



im m 



zwei zu mei - ner Lin - ken, 




^ i"r r r [j 



zwei-e, die mich de - cken, zwei-e, die mich 

immer leise 



Rech- - ten, zwei zu mei- ner Lin - ken, zw^ei-e, die mich de - cken, 





X2i 



Mit Steigerung. 



pocorit. 



m 



we - cken, zwei- e, die mich wei - sen zu Himmels Pa-ra - dei - 





zwei- e, die mich 



- cken, zwei- e, die zum Him - 



- mel wei - 

poco rft. 





4 



Tempo. 




I 



Jien! (Sie sinken auf's Moos zurück und schlummern, Arm in Arm verschlungen, alsbald ein.) 



s'enl 

Tempo 




TS 
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Tempo. 




•57 



heller Schein durch den Nebel, der sich alsbald wolkenförmig zusamnienballt und die Gestalt einer in die 




Mitte der Bühne hinabführenden Treppe annimmt.) 




Dritte Soene. 

Pantomine. 

(Vierzehn Engel, in lichten, lang herab wallenden Gewändern, schreiten paarweise, während das Licht an 




Helligkeit zunimmt, in Zwischenräumen die Wolkentreppe hinab und stellen sich, der Reihenfolge des 




25827 



j, Abendsegens" entsprechend, um die schlafenden Kinder auf: das erste Paar zu den Häupten, das zweite 
VI. . . ^ Hrfe. 






nh rri-jj 



9 ir~ar 




ZU den Füssen, das dritte rechts, das v ierte links; dann verteilen sich das fünfte und das sechste Paar 

Fi. 




zwischen die andern Paare, sodass der Krejs der Enf^el vollständig geschlossen wird.) 
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(Zuletzt tritt das siebente Paar in 




den Kreis und nlnimt als „Schutzengel-' zu beiden Seiten der Kinder Platz,) 
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(Die übrigen Engel reichen sicli nunmehr die Hand und führen einen feierlichen Reigen um die Grupi)e auf.) 




25827 



ausdi^ticksvoll 



99 




(Die g-aiize B ühne ist von intensivem Lichte erfüllt.) 

^ 8 




(Während die Engel sich zu einem malerischen Schlussbilde ordnen, schliess t sic h langsam der Vorhang.) 
Bl. 
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Drittes Bild. 
Das Knusperhäuschen 



Leicht bewegt. (J = 100) 



Hr.Ü 




V 



9-^ 



:s5: 




52: 



Hr.l 




r 



2. 





Pos. 
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ansdrvcksvoU 

VI. 




s 



zz: 



3 




Hr. 




r Zill 



P15 



dim i/L - 





dolce 
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sempre con Prd. 




strifi^endo 




Ziemlich rasch. (J=8o) 



f. 




V 



mf 




i 



1 





CT 





(Vorhang auf.) 



'S/- 



I 




Y % g 



4 



25827 



Erste Scene. 



103 



(Scene wie am Schlüsse des zweiten Bildes. Der Hintergrund, noch von Nebel verhüllt, der sich während des 
Folgenden langsam verzieht. Die En^el sind verschwunden. Der Morgen bricht an. Tauraäunchen tritt 
auf und schüttelt aus einer Glockenblume Tautropfen auf die schlafenden Kinder.) 
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flei - ssig, kling! 



klang 1 



kling ! 




I 



I 



V 



klang ! 



Ich komm' mit goldenem Son - nenscheinund stra? in eu - re 





i 




Au -ge- lein, und weck' mitküh-lem Tau - e, was schläft auf Flur und 

Fl. . 





ik I 
1 



9i» 0- 



i 



4 



P 



Au - - e, dann sprin - get auf , wer mun - ter in frü - herMor-gen- 




I . 
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0m 



i 



stun - de, denn sie hat Gold im Mun - de, drum auf, 



ihr Schlä-fer* er - 





I 



\ - ^ 



X5l 



wa - 



- chet! 

Fl 



Der lich-te Tag 

Trp. 



schon la - 

VI. 




sempre Ped. 




4f 



chet, 



drum auf,. 



ihr Schlä-f^J er - wacht 



er 




(eIU singend davon; die Kinder regen sich.) 




wacht! 
ritemito 
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Etwas langsamer. 

Gretel (reibt sieh die Augen, blickt um sieb und richtet sich ein wenig- auf, während Hansel 
sich auf die andere Seite legt, um weiter zu schlafen.) ^ — 







# 




__v 


















m 




0 


0 


m J 




— ^ 





Wo bin ich? Wach' ich? Ist es ein Traum? 
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& 




7f — r 


JA « 










> f T \ 











■ 


r 

























sm-gen so su - 



- se, wol früh 



schon 



4r 






^.'Fiv--^: — TT 





J 1 1^ ^»-t 


#- »-5 = 






^ 








> f'j m m 


tm"^' ^ 






-(5> — 



















- chen dar - ge-bracht. 



Ihr lie - ben Vög* - lein, 





(wendet sich zu Hansel.) 



Vög - lein, 



gu - - ten Mor - gen! 
J VI. 
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Beschleunigend. 



Massig bewegt.Cil-ii^ 



Sieh' da, derfau-le Sie - benschlä-fer! Wart" 



nur, 



Str. 



er esc. - 



V 



2: 



50 



-er 




mm 




-e- 



weck'ich! 



Ti-re-li-re-li, 'sist nicht mehr früh! 



dich 







Ti-re-li-re-li, 's ist nicht mehrfrüh! Die 



Ler - - - - - che hat's ge- 







Ti-re-li-re-li. 



i-re-li-re-li 



4r 



t- 
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p 




ti-re-li-re-li, 



ti^re-li-re-li, 



ti 



ti 



ti 




3 ri 



3 




— i""- 




^3 



ti-re-li-re-li-re- 



- li-ti. 



ti-re-li-ti, ti- re - Ii, 





Hansel (plötzlicli mit einem 
Satze in die Hohe_springend.) s 



Ki - ke-ri - kil 



's ist noch 




I 



f 



friih! 

.FL 



Ki - ke-ri- 



p 

t 



25827 



110 




PI 



kom - menl 




Ki - ke-ri . ki 1 

Hb. 



U« • • • • • 
- U- U - U - 




ßr. 




i 



± 




25827 -jr^. 



ü! 



PI. J' 



Ki - keri- ki! 

VI. 




Gretel. 



5 



Doch 



ich weiss nicht wie 1 



So gut wie heu - te sc 



ilief ich noch nie! 










1 1 . 

J0 ^ Mt A ^ 










r — — 1 


0 


— 1 




G 




ß ff ' 








R 






tr — ] 


löre r 


ur: h 


ier, 


u 


nter'm J 


^aum, h^ 


itt'ich'i 


r— ^ 

lenA^ 


mm 


lers 


)Chö 


nen 
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Hansel (nachdenklich.) 



^3 



Traum ! 




Rieh - tia:! 



Pos. 




auch mir träumte 



ST 



2 



22 



35 






Grete 1 



i 



was! 



Mir träum-te, 



ich hör' ein 








I 



gel ein himm - 




t 



V 



- lisches Sin- - g^n. 




i 



Wölk - chen in ro 



si - gern Schein 




wall - - ten und 




25827 




Sie-he: 



hei - le ward's mit ei - nem Ma - le, licht durch-flos- sen vom 

Hb. 1^ 




}/?K !^ fr - 



Hirn - mels - stra - le , 



ei - - ne gold - ne Lei - ter 




gar hol - de En - glein mit gold' - 



- nen Flü -ge - lein. 



IJ4 




Gretel (erstaunt.) 



V 



Hansel (sie lebhaft imterbreciieiid.) 



Hast du denn alles dies auch gesehn? 




Hansel. Freilich 



'swar wun - der- schön! Und dorthin sah ich sie 




Zweite Scene. 

(Er wendet sich nach dem Hintergriinde: in diesem Augenblicke zerreisst der letzte Nebelschleier. An Stelle des 
Tannengehölzes erscheint glitzernd im Strale der aufgegangenen Sonnedas jjKnusperhäuschen^^am Ilsensteine. Links 
davon in einiger Entfernung befindet sich ein Backofen. Diesem rechts gegenüber ein grosser Käfig, beide mit dem Knus- 
-j- . 1 . , 4-/1 \ perhäuschen durch einen Zaun von Kuchenmännern verbunden.) 

■ ■ LeiCnt bewegt.(J. = 60) Gretel (hält Hänsel betröffen zurück.) 



± 



i 7 ^ p 



gehn . 



Bleib' stehn! 



bleib' stehn! 




\ 

< 



Hansel (überrascht.) 



0 Hirn - mel, 



ES 



welch Wun - der ist hier ^e 



^1 .2 3^^ 
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(in höchster Erregung) 




Etwas ruhiger. 





I 



Gretel (gewinnt allmählich die Passung" wieder.) 



Wie duf - tet's von dorten , o 
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Haus -lein ge-macht, mit Fla - den und Tor - ten ist s hoch ü - her-dacht, die 

Äs 



i 



Häus 



lein, 



mit Tor 



- ten hoch ü - her - 



PI. 




iL 



ä 





% g 





i£r,wie Zu-cker so blank, Ko-si 




Fen-ster wahr-haf - tig,wie Zu-cker so blank, Ko-si-nen gar saf - tig den 



jn-ster wanr-nai - xig,wie z<u-cKer so 



dacht, die 



Fen - sterwie Zu-cker s^o blank, 



Ro - si - nenden 





^ Gie - bei ent - lang, und traun ! 



1^ p ^ttp 1^ 



rings zu 



schau'n 



gar ,ein 



Gie - bei ent-lang, und 



traun ! 



rüigs zu Bchaun 



gar em 
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1^ 



-0^ 



Leb - ku - eben - zaiin! 



P 



Leb - ku - oben - zaunT 




5 



Scblöss 



eben, wie 



m 



bist 



du scbmuck und fein ! 



Welcb' 




Scbloss 



eben, wie 



du scbnauek und 



Welch' 





Wald - 



prm - zess - 



1^ 



eben mag da 



wol drin 



nen 



Wald 




wol drin 
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4ff 



herr 



- lieh 



steil Schmau 



se 



uns bei 



köst - 



lieh 



sien Schmau - se 

4)^ 



uns bei 






"fr ff 
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- de freundlich ein, 



uns freund - lieh 



- de freundlich (*iH, 



uns freund - lieh 






Hansel. 



(entschlossen) 



AI - les bleibt still, 



nichts regt sich da drin-nen! 



Komm, lass uns hin - 



Hrfe. 



Hrfe. 



p 
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Gretel (ihn erschrocken zurückhaltend.) 




Bist du bei Sin-nen? 



Jun~ge, 



wiemagstdu so 



Hb. 



poco rit. 





Im Zeitmas s. 

Hansel . 



r. r ^ir;, p 



r p r PI 



sieh' 



nur sieh', wie das Häus - lein uns lacht ! 




(begeistert) 
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Gretel (sinnend.) 



121 




Die 



Eng - lern? 



nn? Ja . sowirdeswol 



fi: 



bracht! pi. 






Hansel; 



!^ 7 1 i 



ein ! ^ 





ausdrucksvoll 

Lebhafter als vorhin. 



Gretel . 




Komm, jaknusperawir,komm, jaknuspernwir 

• l • • • TT«» 1 I TT" • 1 • « 




Komm, Wirknuspernein wenigvomHäusdien! 

Lebhafter ais vorhin. 



Komm, ja knuspernwir wie 
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(Sie hüpfen Hand in Hand nach dem Hintergrunde. 




und schleichen dann vorsichtig auf den Fussspitzen bis an das Häuschen. 
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Dritte Seena. 
Gleiches Zeitmass.(J= JO 

Eine Stimme aus dem Häuschen. 



p p p p I r J> J' I p p ''P p I r i'" 



Kuchenlfer^^ Kriusper, knusper Knaus - chen, wer knuspert mir am Haus-chen? 





(Hansel stutzt und lässt erschrocken das Stückchen Hänsel 
I Kuchen faUen.) ^ 

k ' • • — ^ 




Hast dusge- hört? 





pp 



f 



Gretel (etwas zaghaft) 




DerWind, das himm 

Hänsel (ebenso.) 



- lische Kind! 




DerWind,das himm 



- lische Kind! 




Gretel (hebt das Stück Kuchen wieder auf und versucht es.) 



Hansel (Gretel begehr- 
lich anschauend.) 
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aJL 



Grotel (lässt Hansel beissen) 





^öst - licher Ku- chen,wie schmeckst du nach mehr! Mir ist ja als wemi ich im 





köst - licher Ku- chen, wie schmeckst du nach mehr! Mir ist ja als wenn ich im 

VI. . . . ^ ._ ♦ • 
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Him - mel schon wär'! 



/ f! r P I 

's ist gar zu 




Him - mel schon war'! Ha, 



Him - mel schon war'! 



wie das schmei^jkt! 






Viel leicht garwohnthier ein Zuckerbäcker! 



(ruft) 
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Uz 



Nimm dich in Acht! 





(Er bricht ein grosses Stück Kuchen 
aus der Wand.) 



Loch wirdjetzt dir vom Maus - lein ge macht! 

• PI. 





ßretel. 



P 




Die Stimme aus dem Häuschen 



Hansel. 




Knusper^knusperKnäuschen^wer Knuspert mir am Häus-chen? 



Dfer 





i27 

(Der obere Teil der Hausthüre öffnet sich leise und der Kopf der Knusperhexe wird sichtbar. 
Die Kinder bemerken sie nicht und schmausen lustig weiter. Dann öffnet sie vollends die TJ[iüre, 

Gretel. 



C Lt/i. ^"^ "^ 



6 



s 



Wart', du näschiges Mäuschen, gleich kommt die Katz'aus dem Häusehen! 




schleicht behutsam auf die Kinder zu und wirft Hansel, der ihr ahnungslos den Rücken wendet, 
Hansel (weiter kauend.) 





einen Strick um den Hals.) 
Gretel (reisst ihm das Stück aus der H^ind.) 



Ailmählich beschleunigend. 

Hänsel (ninunt es ihr wieder.) 
Itft tiB bl \ i, 



P y y 'ip I 



Nicht so g"eschwind,Herr Wind, Herr Wind! Himmlisches Kind, ich 





ft: 



Gretel (lachend.) 

»PF P P P I P P P P P P 



Ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha ha 

(lachend) 
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Ziemlich rasch. 



ha! 



i 



(entsetzt.) 



ha! 

Knusperhexe (grell lachend.) 



Lass los! 



Wer bist du? 





Hänsel. , 



1 



m 



Lass mich los! 



Knusperhexe (die Kinder an sich ziehend) 



5 



En 



gelclien! 



und du mein 




Etwas zurückhaltend. 

(Sie streichelt die Kinder,) 




25827 



129 





Wieder lebhafter. 

Hansel (macht verzweifelte An 



Kin - der 



so rund und fettl 



Wer 



bist du, 





^ strengungen, sich loszumachen) 

Tl. I . ^^^^ 



Voriges Zeitmass. 



Gar - sti- ge? 



Lass mich los! 



Na, 





Bf 



Herz - chen. 



zier' dich nicht erst gross! 



Wisst denn, 
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* 



•fr 



0- 



freund-lich stets gesinnt, 

h 



un - schul - dig, wie ein klei - - nes 




5 



6 > ^ 



Drum hab' ich die klei - 

Fl, 



- nen Kinder so lieb! 
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so lieb, 



P 



i 



so lieb, 
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ach! 




(streichelt Hansel) 




zum Auf- - - - - - - - - -es - sen 




V 7 1 




Schneller. 

Hansel (barsch abwehrend) 



(stampft mit dem Pusse) 



liebt Geh', 



bleib' mirdochausdemGe- sieht! 



Hörst du, ich 




Hexe (grell lachendO 



i 



mag dich nicht ! 




Haha, haha, ha ha ha ha ha ha! 




feF#====li 
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Ziemlich rasch. 




Was seid ihr für le -cke-re Teufels- brätchen, 



be- sonders 




7 r 7 




Etwas ruhiger. 



mein her - - ziges Mädchen! 

Ol. 




Bei. 



r' ü" ? I • 



Kommt, klei - ne Maus - lein, kommt_ in mein Haus - lein! 




Ihr soUt's gut bei mir ha-ben, will drinnen köstlich euch la - ben! 
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Schoko - la - de, Torten, Mar-zipan, Ejichen, gefüllt mit sü-sserSalm', 






Jo - han-nis-brot und Jungfern - leder, und Reis-brei_ auf dem 




Ö - fenstehter, Ro-sinenuhd Fei 

OL 




gen und MandelnundDattelnsich 




zei - gen: 's ist al - 



- les im Häus - chen eu'r ei - 

(ei - gen,) 



-gen, 
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m 



Hansel. 



-Ar 



Ich geh' nicht 



ja, 



al - 



- leseu'r ei - 
:J3: 



- gen! 




Grete 1. 




1 



Du bist gar zu freundlich! 



Hexe. 



mit dir, garstige Frau! 
^ 



Schau', schau'] 




Ihr Kin - der, ich mein's ja so 
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Kommt . klei - ne Mäuslein ! 



kommt in mein Häuslein! 




Gretel. 



m 



I ii!' T M 



So sprich: 



was willst du 



IhrsoUfsgut bei mir 



ha-ben, will 




drinnen köst-lioh eucli la 



ben 







J) I p ■ J> 7 ^ ji I r f> * ff |T = 



mit al - 1er - band vortreff-li-cben Sachen 



üm zartund:vv-öh]scMrnecKBnd 
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Und ist er dann recht zahm und brav, 



< j ) r P ^ 

^ > I , f- 




und füg-sam undge- 
ci. 





dul - dig wie ein Schaf, 



dann, Hän-sel, 





seAr zarf^^ — 



ich sag^dir^sins 

— -^i, 




Ohr, 




dir steht ei - ne 



ne gro-sse Freu 






Hansel. 



5 



i 



So sag^s, doch laut und nicht in^s 



de he 



he - vor! 
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wird euch bei die-sem Ver-ärnü-ken ver-sre 



Hansel. 



r g P P 'pp i p ■''' F r 



gnü-gen ver-gehb! Ei, mei-ne Au-genund Ohren sind gut ! 

Hb. 





(entschlossen) 
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Komm', Schwesterchen, 



(Er hat sich mittlerweile von der Schlinge be- 
freit und läuft mit Gretel zum Vorderg-runde.) 



I 



wir lau - fen fort. 




(Hier werden sie von der Hexe zurückgehalten, die gebieterisch ein am Gürtel hängendes Stäbchen mit wieder- 
holten Gebärden des Festbannens gegen die Beiden erhebt.) 

Hexe. 





(Die Bühne verfinstert sich allmählich.) 



Ho-kus po-kus, He-xen-schuss! 

a u 



— 
Rühr' 



dich 



und dich 




Pos. 
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(Hier beginnt der Knopf des Stäbchens intensiv 
zu leuchten.) 



Kopf stetf starr dir iin 'Ge - nick! 

3^ 



-•-^'! ^^__Allmälilich etwas bewegter. 






Ho-kus po-kus, nun kommt jo - cus : 

Hb.i 



Kin - der, schaut den Zauber - 




knöpf, Aeuglein ste-het still im 



im Kopf! Nu] 



opf! Nun zum Stall nin-ein, du 



üin-ein, di 



Wieder 
ruhiger. 

(Nene Gebärde: 



I V ^ 



Tropf! 



,^3; — ^ 




i. 

r- 















er esc* > 




1 _ 


fP 

S-^ 










-p — 
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dann leitet sie Härisel, dessen Blick starr auf den leuchtenden Knopf gerichtet ist, zum Stalle und schliesst 




Ho-kus po-kus,bo-nus jo-cus, ma-lus lo-cus, ho~kus po-kus! 
I ^-r- " ~~ — ~ ttusdrucksvoll 



Bo-jius 





hinter ihm die Gitterthüre.) 



(Allmählich erhellt sich die Bühne wieder, wäh - 



jo - cus, ^ malus locus! 



Hokus pokus, 



bonus 





rend der Glanz des Zauberknopfes abnimmt.) 



S: 



jocus. 



malus lo-cus, 



hokus 



pokus! 



8- 



dmün. 




i 



t 



9h 



8- 



3^ 




Sehr ruhig. 

Hexe (vergnügt zu Gretel, die noch immer regungslos dasteht.) 



Nun Gre - tel, sei vernünf - tig und nett, 



der 
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Hän - sei wird nun bal - de fett. 



Wir wol-len ihn, so ists am 





p 



be - sten, mit sü - ssen Man - dein und Ro-si -nen mä - sten. 



Ich geh ins 





Haus 



J. 



1 i y V 



und ho - le sie schnell, 



du rüh-re dich nicht 

y i 7 V : 



von der 




(Sie droht grinsend mit dem Finger und geht ins Haus.) 



Gretel (starr und unbeweglich.) 
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Etwas bewegter. 

Hansel (hastig flüsternd.) 



5 



7 M 



He-xe graut! 




Gretel; pst! 

VI 



sprich nicht so laut ! 



Sei hübsch ge - 



Bl. 



^ i 1 1 j> 





i 



scheit undgieb fein Acht auf je - des, was die He-xe macht. 




Zum Schein thu' al-les 



was sie will 



da kommt sie schon zu- 




Noch schneller, 

(Die Hexe kommt hervor, überzeugt sich; 
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Schnell. 

3 L VI. 
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Sehr zurückhält end- 
est eckt Hänseln eine 
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i 



Schnell. 

(Gretel rührt sich wieder.) 

^1 e 



Schwinde Gliederstarre, husch! 




Nun wie-der kre-gel, 



i 
I 





Hr. 



3 



Gl 



/ . . 





sii - sses Kleinchen, rühr' mir geschwind die run - den Bein-chen! Geh' mein Püppchen, 

Hb., 





P P P P P-H 



flink und frisch, 



de-cke drin - nen hübsch den Tisch: Schüsselchen, Tel-lerchen, 
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f 








i=5== 





nun mach' Al-les recht hur-tig und fein 



sonst sperr 1_ ich dich 




(Sie droht kichernd; Gretel eilends ab.) 




fcz 



5 



7 7 i 7 



auch in den Stall hin - ein! 



11 ; L 



Hi hi hi hi hi hi! 





Bedeutend langsamer. 

(zu dem sich schlafend stellenden Hansel.) 




5; 



an. 



wie doch die Ju -gend schla - - fen kann! 



Na, schlaf nur 
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brav, 



*i i ^ 



du gu - tes Schaf, 



bald schläfst du dei - hen 






"6- 



Doch 



erst die Gre - tel 



muss mir dran, mit 




I 



^3 



dir, mein Mä - del, fang' ifch an 



m 

bist so 
Hb. 



nled-lich, 



zart und 




cresc. 
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j 1 *i 1 



5 



Wieder schnell. 

G — 



wie ge - macht , für Hexenmund ! 

^ ^ ^P'ysr;;] 



(Sie öffnet die Backo- 
fenthüre und riecht hin- 




ein, wobei ihr Gesicht grell von dunkel rotem f'euerschein beleuchtet wird,) 

\^^^ß 




etwas zurückhaltend 





Hexe. 



-r— 

Der Teig ist gar, 



i 



wir könnm voran ma - chen. 





148 





• 








f—^ y »«F rf 










^ — r 




0 

• 




— ^ 






'^jIJ J J J J i 






jL # • • # 0 m' 






Hexe (sich vergnügt die Hände reibend.) 



Ja 



Gre- 



t eichen, wirst bald ein Brä 



a - lel-chen! 





Hl 

t- 






















^ — 1 


^ ^ 



L 






r y LT- 




■^^ 

h\:- 


:! 

r. 

Ii 

1 


aiisdr 


ucksvoll 




jr y j 'lg I f:_ f y i 



schau! 



Schau > wie schlau!. 




Sollst gleich imBack-o-fen huc 

Hb. 



1 nachdenLebkuchen firuöke 




guökenl Bist dudanndrin,sdiwaps! 

Str. 




Fag. 
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(in wilder fVeude ergreift sie^inep Besen und setzt sieh rittlings darauf,) 



Un Wilder Jbreuae ergreiit sie lemen 

Gleiches Zeitmass. (J^^ ^ 





r 



Hexe. 



Hurr hopp hopp hopp, Ga-lopplopplopp, mein Besengaul, hufr hopp nit faul! 




(Sie reitet ausgelassen auf dem Besen umher.) 




(Sie reitet meder,' Gretel steht während dem lauschend am Fenster J 



kreuz und quer unfs Häuschen her! 





k 



) »y 5: 



Bei dunkler Nacht, wenn Niemand wadit, zum Hexenschmaus 



mschmausamSchornstein raus! 




25827 




cresc. 



TT 



> * w 



- rJi teii^ 1 



- l^f 3 4-: 




Hexe. 




^' i> ^ i> <t i 



sieb' und acht, 



so 




i 



i St'S voll - bracht, und 

Hb. 







zehn ist keins und 



viel ist nichts, die 



He - xe sprichfs! 




t 




rei-tet sie bis mor.gens früh! 



cresc. 
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(Mit tollen Sprüngen reitet sie dem Hinter gründe zu und verschwindet zeitweilig hinter dem Knusperhäuschen.) 




— (Hier wird die Hexe 





_ wo sie plötzlich anhält — und absteigt.) 

Hexe. 



m 



* 



^ b* 




Besen, hüh! 



6 



Trp. 
Hrf 



— 
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(Sie hinkt zum Stalle zurück und ki- 
tzelt Hansel mit einem Beseiireis wach.) JJ^q-^q 



Dasselbe Zeitmass. 

A A 



Auf' wach' auf, mein Jün- gel- cheu, :zeig' mir dein 




Trp.y» 



P 



(Hansel streckt die Zunge heraus.) 



(schnalzt mit der Zunge.) 



5 



Ziin-gel-chen ! 




Fl. 



Hb. 



Schlicker, schlecker! 



i 



1 



jpzart 



m 




(schnalzt wiederum 





Klei - nes 



le - cker( 



5 



m 



ckeres Schiin - gelchen, 



V] 




zeig^mir deinPingerchen!^ 

Fl? 
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(Hansel steckt ein StÖokohen heraus.) 



Hexe. 




i 



19 





wie ein Stockei 



je! 



16 em Stückchen, ö 

ir.^^. ir. 



weh ! 




11 





(Sie ruft.) 



■del! Gre 



(pizz.) 

(Gretel zeigt sich an der Thüre'.) 



Mä-del ! Gre-tel ! Hb. 
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Bring' Ko-si-nen und Mandeln her, 
Fl.. 



Han-sel meint , es schmeckt nach 

i 




Cöretel si)ringt iri's Haus und kehrt alsbald mit einem Körbchen voll Rosinen und Man- 





1^ 


, — ,- 














































7 











































dein zurück.) 



(Sie stellt sich,wäh- 




Dasind die Man-deln! 





rend die Hexe den Hansel füttert, hinter sie und macht Gretel (leise) 




mit dem Wachholder die En 



zauberungsgebärde .) 

VI. ^ . 



0-kus Holderbusch, 





Hexe (sich rasch umwendend.) 




schwinde Glieder - starre, husch! 



^' p p HP p p-f ^ 

Was sagtest du, mein Gänselchen? 
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Gretel (etwas verwirrt.) 



jjjt j Hexe. u^etex (.lauter.) 

woMbekomiifs,mem Hänselchen l He ? WohlbekommkmeinHänselchen 



Gretel (lauter.) 



Meint' nur : 
Fl. • 



wohlbekomnfs. 



Wolilbekomm's,meinHänselchen! 




Hexe. 



(steckt Greteln eine Rosine in den Mund.) 





7 7 

(Sie öffnet die Backofenthiire, die Glut hat scheinbar etwas nachgelassen. Hansel gieht Gretein wäh- 
rend dessen lebhafte Zeichen.) 
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Hansel (leise die Stallthüre öffnend.) 



Hexe (Gretel gierig- betrachtend.) 





-I !• •• X7- • 11 • TT" ' 1 I 1 



Zu-cKermädel-chen ! 



nach diesem süssen Kindchen! 



Komm Gret el-chen , 




(Gretel tritt heran.) 





m m 
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? m4 



( Grete 1 zaudert.) 



Hansel (aus dem Stalle schleichend.) 




i 



■sist kleine MühM 



Schwe-ster-lein,. 
Hb. 





p 



Grete! (sich ungeschickt stellend.) 

lb^-JlD-||iiV ^ 



1 



huV dich fein ! 



Ei^wie f anglich's an, 



das ich komme dran? 





Hexe. 



Musst dich nur e - ben ein bischen he - ben! Kopf vor - gebeugt, 'sist kin-der leicht! 





Hansel (Gretel am Kleide zurückhaltend.) ^ i. i / , i x \ 

gesieigkri , uretel (schüchtern, j 



Schwesterlein, 
Hr. 



hüt' dich fein! Bin gar so dumm, nimm miA nicht krumm! 
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ig 



Drum zeig' mir e -ben: 
Cl 



wie 



sali ichmidi demi he -ben? Heftig. 




Hexe (macht eine ungeduldige Bewegung.) 




(Sie schickt sich murrend 



1 ■ ~ar 



Kopf vor- gebeugt, 'sist kin-der-leieht ! 
VI ^ ^ ^ 




an in den Backofen zu kriechen,* indem sie sich mit halbem Leibe vorbeugt, geben ihr Hansel und 
Gretel einen derben »Stoss , so dass sie vollends hineinfliegt, und schlagen dann rasch die Thür zu.) 

Cl. 





Gretel (ihr nachspottend.) 



t 7 i 74f^te 




,,Und bist du dann drin, schwapsl geht die Thür klaps l 

Hansel (ihr nachspottend.) 



»u 



i r i I n 



„Und bist du dänndrin, schwaps! geht die Thür klapsi 

SS 



Du 




160 



J.bist dann statt Gretelcften 



( Hansel und Gretel fallen sich 
jubelnd in die Arme.) 



mm 

... -. T. 



5 



S: 



5 



—bist dann statt Gr etelchen 



ein Brät eichen ! 



i 



ein E^ätelchenl 




Knusperwalzer. 

Etwas zurückhaltend . (ßze Vierteime vorMn die Achtel.) 




Hansel. 



Juch - heil 



Nun ist die 



ZZ] , , , , T (JJie Viertel wie i 

Etwas ZUruddialtend. Am die Achtel.) 



Juch - neil 



Nun ist die 




He-xe tot, mau-se-tot, 



und aus die Not ! 

i 



Juch - heil 





Nun ist die He-xe still, 



mäuschenstill, Ku - chengiebtsdie Tüll. 



Nun ist zu 



Nun ist die He-xe still, mäuschenstill 



Ku - dienariebts die Füll. 



Nun ist zu 
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Von hie^^^ 

Sie fassen sich bei der Ha nd. 




ab im Zeitnianss. 



i 



I 



^ , fröhlich sein^ tanzen im Feu - erschein, halten im Knusperhaus herrlichsten Freadehschmaus . 




f p r I r r r P n 

fröhlich sein, tanzen im Feu - erschein, h 



fröhlich sein, tanzen im Feu - Äschein, halten im Knusp 
ah im Zeitniaass. 



er haus 



herzlichsten Freudenschmaus . 

i. 
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r0^ 


A 

i ^ 


— — ' . — 








—i 


mm 


A A A 

4=^ 


— ♦ ■ — 1 

— i 


v~ 

/f 

A A A 


1 — 

A '^i A 


1 

A A A 


-.- .r.- .f ... 




i 



A A A 



Jp amdracksvoll 



Vcl. 




( Als sie beim Knusperhäuschen angekommen sind, reisst sich Hansel von Gretel los,eilt ins Häuschen, 
Vcl. 




Dr. 



indem er die Thüre hinter sich zuschlägt, und wirft Gretel durch die obere Luke Äpfel, Birnen, Apfel- 
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sinen, vergoldet e Nüsse und allerhand Zuckerwerk in die aufgehaltene Schürze.) 




einen starken Krach, und der Offen stürtzt donnernd zusammen.) 
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(Hansel und Gretel, die vor Schreck ihre Beute fällen lässt, eilen 




bestürzt herbei und stehen wie erstarrt da.) 



( Ihre Verwunderung steigt aufs Höchste, 
Hr.^ 




5*^ 



\ 



(gedämpft ) 
PP 




als sie die Reihen der Kinder um sich herum gewahr werden, deren Kuchenhülle mittlerweile abge - 



Bei. 





r~-^ 










— 








~ 


Fi 


• 


• 


— 

• 


















• 


-^^9 




•5 


:: 77. 


-6 






5 


I TUT* 




: 7 












i ^^^^ 



fallen ist . ) 



Gretel. (gesprochen) Da, sieh nur die artigen Kinderlein! 
Hansel, (gesprochen) Wo mögen die hergekommen sein? 



s 



PP 



Vi/ 
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Vierte Soene. 



Sehr ruhig. (J = so) 

Sop ran (Mädchen.; 



(regungs 
(sehr . 



«7 




Kuchenkinder. 

^ A4t (Knaben.) 
1 



Er - 

(sehr 



Sehr ruhig. (J = so) 



Er- 



PP Str.(gedämpft^ 




los, mit gfeschlossenen Augen, wie zuvor die Kuchenfiguren.) 
y A Ü leise ) 




GreteL 
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* 



sin - gendoch so fein!. 




immer sehr leise) 



0 




4 



rüh - - r'emich 

ik , (immer sehr leise ) 



0 



rüh - 



re mich 





Hansel (verlegen.) 



Rühr' du 



sie doch 




i 



an, 



dass ich er-wa-chen kann! 




an, 



dass ich er-wa-chen kann! 




Gretel. 




(sie streichelt das nächste Kind, dieses öffnet die Augen and lächelt.) 
^/l Ii tt., (leisg) 



167 





E 



22 



i 



Dl 



ich die Xug - lein 



öff - 



- nen kann! 



die Aug - lein 



öff - 



nen kann! 




. retel geht streichelnd zu den übrigen Kindern, die lächelnd die Augen 'offnen, ohne sich zu rüh- 
ren; inzwischen ergreift Hansel den Waehholder.) 



Allmählich beschleunigend bis 





— iC— J +■ 



Hansel. 



i 



0- 



Ha-kus po-kus Hol - derbusch! Schwinde Glie-der - star-re, husch! 
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(Die Kinder springen auf und stürzen von allen Seiten herbei.) 

Einzelne. 




i 




Einzelne. 



Habt Dank 



i 



euV Le ~ 



ben 



Habt Dank 

Doppelt so rasch als zuYor.( J = so) ^ . l,^ • . 

H A" « i i i ii iffii j ff 4 f ri ff ln ff iWi f f 




Le - 




lang! 



ben lang! 



Alle. 



(Die Kinder schliessen sich zu einem 




Die 



He-xe-rei ist nun vorbei,nun 



Alle. 



Die 



He- xe~rei ist nun vorbei,nun 




Ringelreihen um Hansel und Gretel.) 




sin-genundspringenwir froh undfrei! Kommt Kin-der-lein, zum Rin-gelrelhn reicht 





sin-genundspringenwir froh undfrei! Kommt Kin-der-lein, zum Rin-gelreih'n reicht 





r 
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i 



3Dl 



I 



al - le euch die Händchen fein! 



Drum 





al - le euch die HändchenfeinlDrum singt und springt^drum tanzt und singt, denn 




Ltt rr ji i j „jjj 





singt und springt, drum tanzt und singt, dass laut der Ju-bel - ruf durch-dringt den 




Ku-chen-heil uns AI - len winkt, dass laut der Ju-bel - ruf durch-dringt den 




Wald, und 



und rings 




6^ 



Wald, 



und rings 



Ol 



er - schallt 




von Lust 



der Wald! 



I 



1*- 



351 



er- schallt von Lust derWald,vonLust der Wald! 
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Hansel. 





W- 



Eng - - lein ha - berfs im Traum ge- sagt in stil - 1er Nacht, 

( Je vier Kuchenkinder umringen Hansel und Grete! und verbeugen sich zierlich vor ihnen.) 

VI. 




sempre Ped. 
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die uns so treu bewacht bei Tag und Nacht, 



euch* sei Lob und 





r M j 



die uns so treu - lieh be- wachtbeiTagund Nacht,. 



habt 




Einzelne. 



Habt Lob und Dank. 




22] 



<5^ 



m 



Lob undDankfür all' 



die Pracht, 



die hier uns. 



15 

lacht!. 





Dank 



für air_ die_ Pracht, die hier uns. 



lacht, 




i 



0 



Lob 



und Dank, 



habt Lob und Dank 



für air die 




zz 



fe3 



für all' die Pracht,die so won - nig uns lacht. 



für all' die 




Habt Lob und Dank für air die Pracht, die uns lacht!. 



7 

Habt 
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0- 




die uns so won - - nig- lacht! 



I 



I¥achtf die so won - nig- uns lacht! 



Alle. 





Pracht, die so won - nig uns lacht! 



i 



Habt Dank 
Alle. 



eu'r 



i 



Lob und Dank 



t 



für air die Pracht! 



Habt Dank 



eur 




(Alle drängen sich hinzu, um Hansel und Gretel die Hände zu schütteln.) 





Gretel. 



I 




Habt Lob und Dank, 



habt 



■sc 




i 



Habt Lob und Dank, 



Dankeu'r Le - ben lang! 



Habt Lob und Dank 



habt 



i 



Habt Dank eu r Le - ben lang! 



Habt Dank, 
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Loh und Dank 



habt 



Dank 



für all' die Pracht! 





miß 




-Ä := - 


— S""^ 1 

[V 






_Ä _ 








-Ä 















habt Lob und Dank, 



für air die Pracht! 



Dank^ 




Habt 







1 _ 








# 


W A 

\f. 




1 






^— 






Lob 



Habt 



Drum Lob 



und Dank sei euch für 



J «Tj I 



und Dank sei euch für all' die Pracht, die hier uns lacht, für 

22: 
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POGO 



ritard. 



i 




Dank, 



habt Dank 



für all' 



' pr r 



die 



Lob 



und Dank für all' die Zau 




r i r ^'T r 



— 

3X 



ber - 



air 



die Pracht, die uns so won 




mg 



3 



22 



all' die Pracht, oie hier uns lacht, so won 



mg 



uns 





— ,.1 



Etwas zurückhaltend. 



,,i — 



Pracht! 




1-' — o~ 



Pracht! 




lacht!. 




I 



lacEmz: 



Vater (hinter der Seena.) 




Rai - la-la-la 
Etwas zurückhaltende 

Bl. 



ral - Ia-l§i-la, 



wä - rendochuns'-re Kin - der da! 
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(Der Vater erscheint mit der Mutter Im Hintergrunde und hält an, als er die 

(fast gesprochen) 




Letzte Scene. 





Kinder erblickt.) 


Hä 


nsel (ihnen 


entgegen« 


Bilend.) 






9 




^ 




r M 





Sehr schnell. (J = i2o) 




Gretel (ebenso.) 



Mutter. 



Vater. 




(Frohe Umarmung.) 
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i 



Alle übrigen. 



i 



5 



t 



Schaut, o schaut das Wun-der an. 



wie die He - xe 



he - xen kann, 



ward! 




2-^ 




wie sie hart, 



knus -per-hart 



sei - 



r t r 



bernun zum 
t 



Ku 



chen 



m 



cj^esc . 



3 



: — r 



5 



f 



f 





3 



KZ 



4 



CDie beiden Knaben tragen die „Hexe'/in's Knusperhäuschen.) 




^ ward! 
Vater. 



r' p 




Merkt des Him-mels Straf - g-e -rieht; 



m 



bö - se Wer-ke dau-ern nicht: 



Ci. 



-6 



Fl. 



I 



' Fg . . 



1«^ 



AllmähUch breiter im Zeitmass, 



m 



i 



rifen. 



Wenn die Not auf's Höch-ste steigt, Gott der Herrsich gnä - digzu uns neigt! — Ja, 

Bl . " 
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Feierlich. 

GreteL (leise beginnend) 



Noch breiter iverdend. 
sehr anschwellend 



?2: 



i9- 



Z2 



XE 




Wenn die 
Hansel. 



Not auf's Hoch - ste steigt, 



Gott der 



Herr die 



3X 



22 



ZZ 




Wenn die 
Mutter. 



Not auf^ Höch - ste steigt 



Gott der 



Herr die 



IOC 



22 



ZZ 



Wenn die 
Vater. 



Not auf's 



Hoch - ste 



steigt 



Gott der 



XL 



Herr die 



CT esc. 



reicht! 



Gott der 




(leise beginnend) 



Herr die 



22: 



331 



15^ 



ZZ 



ZZ 



Wenn die 



Not auf's Hoch - ste steigt, 



Gott der 



Herr die 















G »rr— 


\1 


1 


ö 






s> 1 




rJ 








JT. . .— ... 






jt. — .. 














































Feierlich. 



5 



s: 



Noch breiter werdend* 



'ZU. 




5^ 



"Zjr 



II — r 



4 



k 



eresc. 
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Wiederum sehr schnell. cJ= 120) 
o 



Hand 



uns reicht! 





^■j V '■ 
















0— 











521 



uns reicht! 



Hand 



uns reicht! 



(indem, die Kinder einen lustigen Reigen um 
die Gruppe tanzen^ fäUt der Vorhang.) 



-4^ 
















_e 








-^"^—9- 

























Hand 



uns 



reicht! 
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